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Wirtschaftsplan der Stadtwerke Pulheim (SWP) für die Jahre 2021 bis 2025

Prämissen für die Erstellung des Wirtschaftsplans 2021

Dem nachfolgenden Wirtschaftsplan liegen folgende, wesentliche Prämissen zugrunde:

• Grundsätzlich wurden die durch RheinEnergie vorgegebenen Prämissen (Inflation,
Energiekosten, Netzentgelte, Absatzmengen, Absatzpreise) berücksichtigt

• Die Erträge aus der Stromnetz Pulheim GmbH & Co. KG (SNG) werden
phasenverschoben vereinnahmt

• Die vereinbarte Darlehensabwicklung zwischen SNG, SUP, Stadt Pulheim und
RheinEnergie wurde gemäß Auszahlungsplan berücksichtigt

• Übernahme des Zinsaufwandes aus den Zins- und Tilgungsplänen
• Die SWP wird — abgesehen von der Geschäftsführung - kein weiteres Personal

. aufbauen
7-...:
.:., • Die SWP wird in den Jahren 2021ff nicht investieren
...,11
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Wirtschaftsplan der SWP für die Jahre 2021 bis 2025

Erfolgsplan: 5- Jahresplanung

Absatz, Umsatz und Rohmarge Strom

Sparte Strom

Jahr

HR

2020

Plan

2021

Plan

2022

Plan

2023

Plan

2024

Plan

2025
r

Menge in Mio kWh

in T€

38,0 36,2 36,1 36,3 36,3 36,3

Umsatz 8.263,7 7.824,5 7.854,6 8.109,0 8.138,8 8.201,9

Energiekosten -4.810,2 -4.035,2 -3.719,0 -3.909,7 -3.854,8 -3.905,5

Rohmarge I 3.453,6 3.789,3 4.135,6 4.199,3 4.284,0 4.296,4
NNE -3.260,0 -3.376,8 -3.466,8 -3.552,2 -3.618,7 -3.522,7

Rohmarge II 193,6 412,4 668,7 647,1 665,3 773,7

Tabelle: Absatz, Umsatz und Rohmarge Strom in T €
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Wirtschaftsplan der SWP für die Jahre 2021 bis 2025

Erfolgsplan: 5- Jahresplanung

Absatz, Umsatz und Rohmarge Gas

„ parte Gas

Jahr

HR

2020

Plan

2021

Plan

2022

Plan

2023

Plan

2024

Plan

2025

r
Menge in Mio kWh

in T€

51,5 50,6, 50,0 50,0 49,9 49,9

Umsatz 2.225,4 2.326,1 2.501,8 2.358,8 2.615,5 2.856,7

Energiekosten -1.201,1 -1.230,3 -1.372,0 -1.235,4 -1.463,5 -1.694,1

Rohmarge 1 1.024,3 1.095,8 1.129,8 1.123,4 1.152,0 1.162,6

NNE -757,8 -793,91 -794,9 -767,9 -775,1 -782,3

Rohmarge 11 266,5 301,9 334,9 355,5 376,9 380,3

Tabelle: Absatz, Umsatz und Rohmarge Gas in T €
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Wirtschaftsplan der SWP für die Jahre 2021 bis 2025

Erfolgsplan: 5- Jahresplanung

Ergebnisrechnung

Jahr
HR

2020
P lan
2021

P lan
2022

P lan
2023

P lan
2024

P lan
2025

Umsatzerlöse 11.679,6 11.294,3 11.495,8 11.609,4 11.896,4 12.201,1
aus Absatz 11.551,5 11.171,3 11.372,6 11.485,9 11.772,7 12.077,1
Vergütung Vertriebskunden 128,1 122,0 122,2 122,5 122,7 123,0
Sonstige Umsatzerlöse 0,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0

Strom- und Erdgassteuer -1.062,4 -1.020,7 -1.016,2 -1.018,1 -1.018,3 -1.018,5

Umsatzerlöse abzgl. Strom- und Gassteuer 10.617,2 10.273,6 10.479,6 10.591,3 10.878,1 11.182,6

Sonstige betriebliche Erträge 2,1 1,0 1,0 1,0 1,0 1,1
sbE Sonstige 2,1 1,0 1,0 1,0 1,0 1,1

Materialaufwand -10.056,0 -9.501,1 -9.418,7 -9.532,2 -9.780,3 -9.973,7
Bezugskosten für Strom/Gas/WasserfWärme -6.011,3 -5.265,5 -5.091,0 -5.145,1 -5.318,3 -5.599,6
Netznutzungsentgelte Strom und Gas -4.017,7 -4.170,7 -4.261,7 -4.320,1 -4.393,9 -4.305,0
Sonstige bezogene Leistungen -27,0 -64,9 -65,9 -67,0 -68,1 -69,2
Personalaufw and -6,0 -6,4 -6,4 -6,4 -6,4 -6,4
Abschreibungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
sonstige betriebliche Aufwendungen -470,2 -690,0 -978,9 -977,5 -1.016,6 -1.128,1
Weiterberechnung Vertriebsergebnis -347,7 -552,1 -843,9 -840,3 -877,2 -986,5
sbA Sonstige -122,5 -137,9 -135,0 -137,2 -139,4 -141,6
Betriebsergebnis 87,1 77,0 76,6 76,2 75,8 75,4
Finanzergebnis 279,6 287,2 288,6 288,6 302,0 223,4
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 -26,9 -95,6
Ergebnis nach Steuern 366,8 364,2 365,3 364,8 350,9 203,2
sonstige Steuern 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Jahresüberschuss /  - fehlbetrag 366,8 364,2 365,3 364,8j 350,9 203,2

Tabelle: GuV in T€
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Wirtschaftsplan der SWP für die Jahre 2021 bis 2025
Finanzplan

HR P lan P lan P lan P lan P lan
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Ergebnis nach Steuern 249 364 365 365 351 203
-1+ Zunahme / Abnahme sonstige Aktiva (inkl. RAP und lat. Steuerr 228 -651 -615 -621 -1.311 -1.272
+/- Zunahme / Abnahme der Rückstellungen 14 4 4 4 4 4
+/- Zunahme / Abnahme sonstige Passiva (inkl. RAP und lat. Steue -1.466 379 443 448 1.138 1.099

Cash Flow  aus operativer Tätigkeit -975 96 197 196 183 34

Cash Flow aus lnvestitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0
Einzahlungen / Auschüttungen aus Kapitalzuführungen bzw. 0 200 200 200 200 200

+/- -rückführungen
Dividendenausschüttung an Unternehmenseigner und -240 -249 -364 -365 -365 -351

- Minderheitsgesellschafter

Cash Flow  aus Finanzierungstätigkeit -240 -49 -164 -165 -165 -151
Veränderung der liquiden Mittel -1.214 47 33 31 18 -117
Kasse am 1.01. 1.304 90 137 169 201 218

Kasse am 31.12 90 137 169 201 218 101

Tabelle: Finanzplan in T€

Nach derzeitiger Kenntnislage kann die SWP aufgrund ihrer Verträge hinsichtlich der
Weiterleitung des Vertriebsergebnisses und einer vollständigen Gewinnausschüttung
nicht ihrer Verpflichtung zur Darlehenstilgung nachkommen. Daher wurde im
vorliegenden Wirtschafts- und Finanzplan ab dem Geschäftsjahr 2020 die Ausschüttung

go um 0,2 iVlio. gekürzt, um nachhaltig die Darlehenstilgung gegenüber ihren
Gesellschaftern Stadt Pulheim und RheinEnergie zu gewährleisten.

•
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Stadtwerke Pulheim GmbH, Pulheim

Bilanz zum 31. Dezember 2019

Aktiva

Stand am 31.12.2019 31.12.2018
EUR

A. Anlagevermögen

Finanzanlagen

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

EUR EUR

5.352.465,19 5.352.465,19

1. Forderungen aus Lieferungen und

Leistungen 598.604,46 852.108,61

2. Forderungen gegenüber Gesellschaftem 264.594,48 0,00

3. Sonstige Vermögensgegenstände 922.698,96 7.505,08

1.785.897,90

II. Guthaben bei Kreditinstituten 1204.402,96

Passiva

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital

II. Kapitalrücklage

III. Gewinnrücklagen

Andere Gewinnrücklagen

IV. Bilanzgewinn

859.613,69 B. Rückstel lungen

Stand am 31.12.2019 31.12.2018
EUR EUR EUR

25.000,00 25.000,00

2.062.406,87 2.062.406,87

12.758,04 12.758,04

240.157,22 0,00

2.340.322,13 2.100.164,91

2.113.181,56 Sonstige Rückstellungen 235.956,82 1.189,514,46

3.090.300,86 2.972.795,25

8.442.766,05 8.325.260,44

C. Verbindl ichkeiten

1. Erhaltene Anzahlungen auf 458.371,52 0,00

Bestellungen

2. Verbindlichkeiten aus 1.316.436,37 991.771,95

Lieferungen und Leistungen

3. Verbindlichkeiten gegenüber 3.980.667,11 3.253.483,56

Gesellschaftern

4. Sonstige Verbindlichkeiten 111.012,10 790.325,56

5.866.487,10

8.442.766,05

5.035.581,07

8.325.260,44
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Stadtwerke Pulheim GmbH, Pulheim

Gewinn- und Verlustrechnung
für das Geschäftsjahr vom 1..lanuar bis 31. Dezember 2019

2019 2018
EUR EUR EUR

Brutto-Umsatzerlöse 10.882.748,56 11.331.796,37

Energiesteuer und Stromsteuer -1.087.716,81 -1.146.270,66

1 . Um satzerlöse 9.795.031,75 10.185.525,71

2. Gesamtleistung 9.795.031,75 10.185.525,71

3. sonstige betriebliche Erträge 963.813,22 216.454,27

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe und für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen
5.610.343,00
3.916.894,66

10.758.844,97 10401.979,98

5.445.165,75
3.956.636,48

9.527.237,66 9.401.802,23

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 5.400,00 5.400,00
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Alters- 994.83 994,91

versorgung und für Unterstützung 6.394,83 6.394,91

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 1.171.028,32 962.483,91

7. Betriebsergebnis 54.184,16 31.298,93

8. Erträge aus Beteiligungen 273.703,33 0,00
9. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 220,97
10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 87.730,27 95.600,73

11. Finanzergebnis 185.973,06 -95.379,76

12. Ergebnis vor Steuern = Ergebnis nach Steuern =
Jahresergebnis

240.157,22 -64.080,83

13. Entnahme aus der Gewinnrücklage 0,00 64.080,83

14. Bilanzgewinn 240.157,22 0,00



Anhang für das Geschäftsjahr 2019

ALLGEMEINE ANGABEN

Forma le Darstellung des Jahresabschlusses

Die Stadtwerke Pulheim GmbH hat ihren Sitz in Pulheim und ist in das Handelsregister beim
Amtsgericht Köln (Nr. HRB 65302) eingetragen.

Der Jahresabschluss der Stadtwerke Pulheim GmbH ist nach den maßgeblichen Vorschriften
des Dritten Buches des HGB und den ergänzenden Bestimmungen des GmbH-Gesetzes für
große Kapitalgesellschaften im Sinne des § 267 Abs. 3 HGB aufgestellt worden.

lm lnteresse der Klarheit und Übersichtlichkeit werden die gesetzlich vorgeschriebenen
Vermerke zu Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung fast ausschließlich im
Anhang aufgeführt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren nach § 275 Abs. 2
HGB aufgestellt.

Der Grundsatz der Bewertungsstetigkeit wurde beachtet.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

lm Berichtsjahr wurden folgende Darstellungs-, Bilanzierungs- und/oder Bewertungsmethoden
angewandt:

Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten bilanziert. Unter den Finanzanlagen
werden die im Geschäftsjahr 2018 erworbenen Anteile an der Stromnetz Pulheim GmbH
& Co. KG, Pulheim, sowie der Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH, Pulheim, geführt.
Die Stadtwerke Pulheim GmbH hält 74,9 % der Anteile.

- Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sowie Forderungen gegen
Gesellschafter sind zum Nennwert angesetzt. Soweit notwendig, werden Einzelwert-
berichtigungen vorgenommen.

Guthaben bei Kreditinstituten sind mit dem Nennwert ausgewiesen.

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken in angemessener Höhe
und sind zum voraussichtlichen Erfüllungsbetrag passiviert, der nach vernünftiger
kaufmännischer Beurteilung notwendig ist, um zukünftige Zahlungsverpflichtungen
abzudecken.

Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag passiviert.

Die latenten Steuern werden für zeitliche Unterschiede zwischen handelsrechtlichen und
steuerlichen Wertansätzen ermittelt. Für die Stadtwerke Pulheim GmbH ergab sich im
Berichtsjahr aufgrund von steuerlichen Verlustvorträgen eine aktive latente Steuer — die
unter Bezugnahme auf § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB nicht bilanziert wird. Bei der Berechnung
der latenten Steuem wurde ein Steuersatz von 32,8 % zugrunde gelegt.
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ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ

Anlagevermögen

Die Aufgliederung und Entwicklung der in der Bilanz zusammengefassten Anlagenposten sind aus
dem Anlagenspiegel ersichtlich.

Anschaffungs. bzw . He rstehungskosten Kunislterte Abschreibungen Buchwerte Buchwerte

Stand Zugange Abgänge Stand Stand Zugänge Abgänge Stand Stand Stand
1.1.2019 31.12.2019 1.12019 31.12.2019 31.122019 31.122018

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

FInanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehrnen 5252.465,19 0,00 0,00 5.352.465,19 0,00 0,00 0,00 0,00 5.352.465,19 5.352.465,19

Surnme Argagevermögen 5.352.465,19 0,00 0,00 5.352.465,19 0,09 0,00 0,00 0,00 5.352.465,19 5.352.455,19

linter den Finanzanlagen werden die im Geschäftsjahr 2018 erworbenen Anteile an der Stromnetz
Pulheim GmbH & Co. KG sowie mittelbar an der Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH geführt. Die
Stadtwerke Pulheim GmbH hält 74,9 % der Anteile. Die restlichen 25,1% werden von der lnnogy
Westenergie GmbH, Essen, gehalten.
Das Eigenkapital der Stromnetz Pulheim GmbH & Co. KG betrug 2.383.957,69 EUR zum
31. Dezember 2018. Im Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018 stellte sich ein
handelsrechtliches Ergebnis nach Steuern in Höhe von 365.425,00 EUR (Geschäftsjahr 01.01.2018
bis 31.12.2018: 0,00 EUR) ein. Die Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH hatte zum 31.12.2018
ein Eigenkapital von 24.588,05 EUR. Der Jahresüberschuss für das Geschäftsjahr 2018 betrug
277,65 EUR.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

31.12.2019 31.12.2018
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen EUR EUR
Strom und Gas 606.604,46 863.696,61
Wertberichtigungen -8.000,00 -11.588,00

598.604,46 852.108,61
Forderungen gegen Gesellschafter 264.594,48 0,00
Sonstige Vermögensgegenstände 922.698,96 7.505,08

1.785.897,90 859.613,69

In den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ist auch der für Kunden abgegrenzte Verbrauch
zwischen Ablese- und Bilanzstichtag mit 3.617.867,28 EUR (Vorjahr 4.095.735,42 EUR) enthalten. Die
erhaltenen Netto-Abschlagszahlungen in Höhe von 3.485.968,64 EUR (Vorjahr 3.270.017,20 EUR)
werden saldiert.

Die Forderungen gegen Gesellschafter i. H. v. 264.594,48 EUR (Vorjahr 0,00 EUR) bestehen mit
215.325,79 EUR überwiegend aus der Endabrechnung des Vertriebsergebnisses 2019 an den
Gesellschafter RheinEnergie AG, Köln.
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Die sonstigen Vermögensgegenstände setzen sich im Wesentlichen mit 447.686,02 EUR an
Abschlägen für Netzentgelte sowie noch nicht abgerechneten Netzentgelten zusammen. Weiterhin
beinhalten die sonstigen Vermögensgegenstände 370.000,00 EUR an Forderungen aus Umsatz-
steuer, 62.198,50 EUR aus Gewerbesteuer und 28.801,50 EUR aus Körperschaftsteuer und
Sol idaritätszuschlag.

AI le Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von bis zu einem
Jahr.

Flüssige Mittel
31.12.2019 31.12.2018

EUR EUR
Guthaben bei Kreditinstituten 1.304.402,96

1.304.402,96
2.113.181,56
2.113.181,56

Gezeichnetes Kapital

Die einzelnen Gesellschafter waren am Bilanzstichtag am gezeichneten Kapital wie folgt beteiligt:

EUR
Stadt Pulheim
RheinEnergie AG

12.750,00
12.250,00
25.000,00

51,00
49,00

100,00

Rückstellungen
31.12.2019 31.12.2018

EUR EUR
Sonstige Rückstellungen 235.956,82

235.956,82
1.189.514,46
1.189.514,46

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten mit 164.000,00 EUR (Vorjahr 0,00 EUR) Rück-
stellungen für Vertragsrisiken aus Energielieferungen, 39.800,00 EUR (Vorjahr 0,00) für Inkasso-
kosten, 21.656,82 EUR (Vorjahr 1.180.514,46 EUR) für ausstehende Rechnungen sowie
10.500,00 EUR (Vorjahr 9.000,00 EUR) für externe Prüfungs- und Publikationskosten.
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Verbindlichkeiten

Art der Verbindlichkeiten 31.12.2019

Gesamtbetrag
davon

"RLZ
< 1 Jahr

EUR EUR

davon

*RLZ
> 1 Jahr

EUR

davon 31.12.2018

"RLZ Gesamtbetrag
> 5 Jahr

EUR TEUR

davon davon davon
"RLZ "RLZ *RLZ

< 1 Jahr > 1 Jahr > 5 Jahr
TEUR TEUR TEUR

Erhaltene Anzahlungen auf
Jahresverbrauchsabrechnung 458.371,52 458.371,52 0
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 1.316.436,37 1.316.436,37 0
Verbindlichkeiten gegenüber
Gesellschaftern 3.980.667,11 1.088.185,11 2.892.482,00
Sonstige Verbindlichkeiten 111.012,10 111.012,10 0,00

5.866.487,10 2.974.005,10 2.892.482,00 2.041.882

0

0

2.041.882

0 0 0 0

992 992 0 0

3.253 190 3.063 2.212

0 790 790 0 0
5.035 1.972 3.063 2.212

" RLZ = Restlaufzeit

Bei den erhaltenen Anzahlungen auf die Jahresverbrauchsabrechnungen handelt es sich um
die Überzahlungen für den Strom- und Gasverkauf an abgerechnete Kunden. In den Ver-
bindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind Verbindlichkeiten aus Netzentgelten in
Höhe von 615.858,40 EUR enthalten. Die Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern resul-
tieren im Wesentlichen aus zwei Gesellschafterdarlehen. Das eine von der Stadt Pulheim
mit 1.605.309,00 EUR (Vorjahr 1.648.689,00 EUR) das andere von der RheinEnergie AG mit
1.542.353,00 EUR (Vorjahr 1.584.033,00 EUR. Die sonstigen Verbindlichkeiten setzen sich
überwiegend mit 98.009,27 EUR (Vorjahr 159.689,35 EUR) aus Umsatzsteuerverbindlichkeiten
zusammen.
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ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Umsatzerlöse
2019 2018
EUR EUR

Stromverkauf 8.117.787,10
Stromsteuer -784.951,53

7.332.835,57 7.660.295,06
Gasverkauf 2.630.649,64
Energiesteuer -302.765,28

2.327.884,36 2.391.696,37
Netze 133.592,50 131.583,65
Übrige 719,32 1.950,63

9.795.031,75 10.185.525,71

Die Umsatzerlöse beinhalten neben dem Strom- und Gasverkauf im Wesentlichen auch
Umsatzerlöse aus den Vergütungen der RheinEnergie AG für Strom- und Gaskunden. In den
Umsatzerlösen sind 331.893,85 EUR an periodenfremden Umsatzerlösminderungen enthalten.

Sonstige betriebliche Erträge
2019 2018
EUR EUR

Sonstige betriebliche Erträge 963.813,22

963.813,22

216.454,27
216.454,27

Die sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich mit 958.493,44 EUR (Vorjahr 192.712,28 EUR) im
Wesentlichen aus periodenfremden Erträgen aus der Auflösung der Rückstellung für
Netznutzungsentgelte zusammen.

Materialaufwand
2019 2018
EUR EUR

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren
Aufwendungen für bezogene Leistungen

5.610.343,00
3.916.894,66

9.527.237,66

5.445.165,75
3.956.636,48

9.401.802,23

Die Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren beinhalten
ausschließlich Aufwand für den Gas- und Strombezug.
In den Aufwendungen für bezogene Leistungen sind hingegen ausschließlich die Entgelte für die
Netznutzung Strom und Gas enthalten.
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Sonstige betriebliche Aufwendungen
2019 2018
EUR EUR

Vertriebsergebnis 715.053,96 738.638,90
sonstige Dienst- und Fremdleistungen 123.767,46 16.002,66
Zuführung Rückstellungen 235.956,82 0,00
Provisionen 51.139,44 50.588,55
Übrige 45.110,64 157.253,80

1.171.028,32 962.483,91

Die übrigen Aufwendungen beinhalten unter anderem allgemeine Kosten wie Versicherungen
Büromaterialien oder aber Werbungskosten.
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SONSTIGE ANGABEN

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Am Bilanzstichtag bestand ein Rahmenliefervertrag für Erdgas und Strom mit der BSEnergy. Der
Vertrag soli zum 31. Dezember 2021 gekündigt werden. Die sich hieraus am Bilanzstichtag
ergebende finanzielle Verpflichtung beläuft sich auf rund 366 TEUR. Als Kompensation wurden
bereits im Geschäftsjahr 2018 umfangreiche Rahmenlieferverträge zum Erdgas- und Strombezug
auf unbestimmte Zeit mit der RheinEnergie AG geschlossen.

Personal

Die Stadtwerke Pulheim GmbH verfügt über kein eigenes Personal.

Anteilbesitz nach § 285 Nr. 11 HGB

In den Finanzanlagen werden die Anteile an der in 2017 neu gegründeten Stromnetz Pulheim GmbH &
Co. KG und Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH in Höhe jeweils 74,9 % geführt. Jahresabschlüsse
der oben genannten Gesellschaften liegen zum Zeitpunkt der Jahresabschlusserstellung nicht vor.

Honorare des Abschlussprüfers

Der für Abschlussprüfungsleistungen im Berichtsjahr erfasste Aufwand beträgt 10.500,00 EUR
(Vorjahr 9.000,00 EUR) für die Bildung der zugehörigen Rückstellung. Davon entfallen 6.900,00 EUR
auf Prüfungsleistungen und 3.600 EUR auf andere Bestätigungsleistungen.
Weiterhin wurden 6.637,40 EUR für die Prüfung der Migration der Abrechnungs- und FiBu-Daten im
Berichtsjahr abgerechnet sowie 1.207,50 EUR für die Strom- und Energiesteueranmeldung für 2018.

Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen

Die Darlehensverträge mit Gesellschaftern sind zu marktüblichen Konditionen abgeschlossen
worden. Die weiteren Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen laufen unter
Berücksichtigung des Kooperationsvertrages mit RheinEnergie AG.

Angaben nach § 285 Nr. 33 HGB

Vor dem Hintergrund der aktuellen Ereignisse in Bezug auf die COVID-19 Pandemie ist eine
Aussage auf die zukünftige Entwicklung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, insbesondere
auf die Umsatzerlöse, nur schwer möglich. Auf Grund der Schnelllebigkeit der aktuellen
Entwicklungen im Zusammenhang mit der Pandemie, werden die Auswirkungen auf die
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage allerdings ständig kritisch hinterfragt. Dementsprechend ist
eine genaue Auswirkung auf die Leistungsindikatoren nur schwer möglich.
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ORGANE DER GESELLSCHAFT

Mitglieder des Aufsichtsrates

Frank Keppeler, Pulheim
Bürgermeister der Stadt Pulheim
Vorsitzender

Dr. Andreas Cerbe, Hamburg
Mitglied des Vorstandes der RheinEnergie AG, Köln

Peter Neuhaus, Köln
Prokurist, Hauptabteilungsleiter Operativer Vertrieb RheinEnergie AG, Köln

Thomas Roth, Pulheim
Rechtsanwalt

Birgit Liste-Partsch, Pulheim
PR Beraterin

Norbert Graefrath, Pulheim
Mitglied des Vorstandes der RheinEnergie AG, Köln

Thomas Sander, Köln
Prokurist, Hauptabteilungsleiter Abrechnungsservice RheinEnergie AG, Köln

Frank Sommer, Pulheim
Verwaltungsfachwirt

Werner Theisen, Pulheim
Rentner

Dr. Christoph Vielhaber, Düsseldorf
Prokurist, Hauptabteilungsleiter Strategie RheinEnergie AG, Köln

Prof. Dr. Martin Wortmann, Pulheim
Geschäftsführer RFH

Dr. Sebastian Nellesen, Pulheim
Rechtsrefrendar, wissenschaftlicher Mitarbeiter Uni Köln

Walter Lugt, Pulheim
Rentner
Stellvertretendes Aufsichtsratsmitglied
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Brigitte Wollenschein, Pulheim
Buchhalterin
Stellvertretendes Aufsichtsratsmitglied

Luzia Kilias, Pulheim
Geschäftsführerin der ZAK Zeitarbeit
Stellvertretendes Aufsichtsratsmitglied

Klaus Groth, Pulheim
Dipl. lng. (Vlaschinenbau
Stellvertretendes Aufsichtsratsmitglied

Vertreter der Gesellschafter

Frank Keppeler, Pulheim
Bürgermeister der Stadt Pulheim

Dr. Andreas Cerbe, Hamburg
Mitglied des Vorstandes der RheinEnergie AG, Köln

Geschäftsführung

Jens Batist, Pulheim
Erster Beigeordneter und Kämmerer, Stadt Pulheim

Harry Gersabeck, Köln
Leiter Vertrieb Privat- und Gewerbekunden, Wohnungswirtschaft, RheinEnergie AG
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Gesamtbezüge des Aufsichtsrates

Insgesamt
EUR

Mitglieder des Aufsichtsrates

Dr. Andreas Cerbe
Norbert Graefrath
Frank Keppeler
Birgit Liste-Partsch
Peter Neuhaus
Thomas Roth
Thomas Sander
Frank Sommer
Wemer Theisen
Dr. Christoph Vielhaber
Prof. Dr. Martin Wortmann
Dr. Sebastian Nellesen*
Walter Lugt*
Brigitte Wollenschein*
Luzia Kilias*
Klaus Groth*

204,00
204,00
204,00
204,00
204,00
204,00
102,00
204,00
204,00
102,00
102,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

1.938,00
* stellvertretende Aufsichtsratsmitglieder
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Gesamtbezüge der Geschäftsführung

Die Gesamtbezüge der Geschäftsführung betrugen 5.400,00 EUR und wurden an Herm Batist gezahlt.

Vorschlag zur Gewinnverwendung

Die Geschäftsführung schlägt vor, den Bilanzgewinn vollständig auszuschütten.

Pulheim, den 13. Mai 2020

Stadtwerke Pulheim GmbH

Die Geschäftsführung

Harry Gersabeck Jens Batist

Geschäftsführer Geschäftsführer
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Lagebericht für das Geschäftsjahr 2019

Stadtwerke Pulheim GmbH, Pulheim

GRUNDLAGE DES UNTERNEHMENS

Geschäftsmodell des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist die Übernahme, der Ausbau und die Unterhaltung von
Energieversorgungsnetzen im Stadtgebiet Pulheim zur Sicherstellung einer möglichst sicheren,
preisgünstigen, verbraucherfreundlichen, effizienten und umweltverträglichen leitungsgebundenen
Versorgung der Allgemeinheit im Stadtgebiet Pulheim mit Energie sowie die Erzeugung von und
Versorgung mit Energie innerhalb des Gebietes der Stadt Pulheim.

Forschung und Entwicklung

Die Stadtwerke Pulheim GmbH hat im Geschäftsjahr 2019 keine Forschung und Entwicklung
betrieben.

WIRTSCHAFTSBERICHT

Geschäftsverlauf und Besonderheiten des Geschäftsjahres

Die ursprüngliche Prognose des Jahresergebnisses für das Geschäftsjahr 2019 i. H. v. 203 TEUR
wurde mit rd. 240 TEUR deutlich überschritten. Der Vertrieb verlief im Berichtsjahr 2019 weiterhin
positiv. Seit dem Vertriebsstart der Stadtwerke Pulheim GmbH im Frühjahr 2010 bis zum Ende des
Berichtszeitraumes konnten die Stadtwerke Pulheim ca. 10.800 Endkundenverträge für Liefer-
stellen in Pulheim und im Rheinland gewinnen.
Ebenso erfreulich entwickelt sich auch der Geschäftskundenvertrieb der Stadtwerke Pulheim. So
konnten trotz steigender Beschaffungspreise diverse Sondervertragsverlängerungen erzielt
werden. Im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung konnte das RLM-Los der Stadt Pulheim mit
20 Lieferstellen und einem Jahresverbrauch von 4,511 GWh für 2 Jahre zurückgewonnen werden.
Der Wettbewerb ist aktuell weiterhin auf einem hohen Niveau.

lnsofern sind neben Service und lokaler Präsenz die attraktiven preislichen Konditionen von
entscheidender Bedeutung für die Stadtwerke Pulheim GmbH. Die zentrale Position als der lokale
Ansprechpartner für alle Fragen der Energiebelieferung haben die Stadtwerke im Berichtszeitraum
weiter gefestigt und zum wiederholten Male das Gütesiegel „TOP-Lokalversorger vom
unabhängigen Energieverbraucherportal erhalten. Die Stadtwerke Pulheim GmbH bietet
interessante Strom- und Gasprodukte mit eingeschränkter Preisfixierung und Produkte mit fester
Preisgarantie an. Diese Tarife sind besonders interessant für Kunden, die bei ihren
Haushaltskosten vor allem Planungssicherheit wünschen/anstreben. Ferner werden
umweltbewussten Kunden sowohl für Strom als auch für Gas Tarife angeboten, die mittels eines
geringen Aufschlags den Klimaschutz wirksam unterstützen. Darüber hinaus konnte die Stadtwerke
Pulheim GmbH im Berichtszeitraum erste Energiedienstleistungen in Kooperation mit Partnern auf
den Markt bringen. So konnte die Premium-Thermografie als hochwertige Lösung für
lmmobilienbesitzer angeboten werden. Die Dienstleistung der Energieausweiserstellung wird in
Kooperation mit dem Beteiligungspartner RheinEnergie AG angeboten. Die Markteinführung eines
Wallbox-Produktes inkl. Installation und lnbetriebnahme durch einen ProfiPartner wurde
vorgenommen und erste Vertragsabschlüsse erzielt. Die Erweiterung des Angebotes an
Energiedienstleistungen (EDL) um weitere Produkte und Dienstleistungen konnte erfolgreich
angestoßen werden.
Die Stadtwerke Pulheim GmbH bekennt sich zum nachhaltigen Umgang mit Umweltressourcen und
fördert aktiv das Umweltbewusstsein durch Beratungskampagnen und klimafreundliche Angebote.
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Lagebericht

Mit dem Erwerb der 49%-Anteile von Veolia/BS1ENERGY durch die RheinEnergie AG konnte in
2018 eine eigenständige Unternehmensstrategie für die Stadtwerke Pulheim GmbH entwickelt
werden. Neben dem Ausbau des EDL-Angebotes sieht diese Strategie als zentrales Motiv die
Weiterführung der lokalen Marke „Stadtwerke Pulheim" vor.

Lage

Die Lage des Unternehmens im 2019 war wie in den Vorjahren geprägt vom operativen Geschäft.
lm Geschäftsjahr 2019 konnte die Gesellschaft erstmalig Erträge aus dem Netzgeschäft
verzeichnen.

Rechtsprechung: Der Bundesgerichtshof (BGH) hat die Ausgestaltung der nach § 41 EnWG
vorgesehenen Preisanpassungsklauseln, von denen die Absatzpreise für Energieprodukte in
langfristig angelegten Lieferverträgen bestimmt werden, verworfen. Dabei ist gleichzeitig vom BGH
versäumt worden, Vorschläge zu unterbreiten, wie solche Klauseln beanstandungsfrei formuliert
werden können. Auf Basis der ergangenen nationalen und europäischen Urteile hat SWP in enger
Abstimmung mit ihren Rechtsberatern ihre Kundenverträge kontinuierlich weiterentwickelt und in
den Markt eingeführt.

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Ertragslage

Absatzentwicklung

Bei der Belieferung von Letztverbrauchern erreichten die Stadtwerke Pulheim GmbH im
Berichtsjahr einen Stromabsatz von 38,2 GWh (Vorjahr 38,8 GWh) und einen Gasabsatz von 55,0
GWh (Vorjahr 53,3 GWh). Die Privatkundenzahl im Strom- und Gassegment ist leicht marktadäquat
gesunken, andererseits wurde ein Großkunde in der Spade Strom gewonnen. Die Großkundenzahl
im Gasbereich ist konstant geblieben.

Umsatzentwicklung

Die Stadtwerke Pulheim GmbH erzielte im Geschäftsjahr 2019 einen Umsatz (netto) von
9.795 TEUR (Vorjahr 10.186 TEUR).
Die Gesamtleistung zuzüglich der sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von insgesamt 10.759
TEUR (Vorjahr 10.402 TEUR) betrifft mit 10.756 TEUR (Vorjahr 10.392 TEUR) den
Vertriebsbereich und mit 3 TEUR (Vorjahr 10 TEUR) den allgemeinen Geschäftsbereich.

Kostenentwicklung

Der Materialaufwand ist aufgrund der gestiegenen Absatzmengen gegenüber dem Vorjahr um
125 TEUR auf 9.527 TEUR gestiegen.
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen liegen mit 1.171 TEUR um 209 TEUR über dem
Vorjahr. lm Wesentlichen tragen dabei die Zuführungen zu den Rückstellungen bei.

Die operativen betrieblichen Aufwendungen inklusive Materialaufwand in Höhe von 10.705 TEUR
(Vorjahr 10.371 TEUR) betreffen mit 10.648 TEUR (Vorjahr 10.250 TEUR) den Vertriebsbereich
und mit 57 TEUR (Vorjahr 121 TEUR) den allgemeinen Geschäftsbereich.
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Ergebnisentwicklung

Die Stadtwerke Pulheim GmbH erwirtschaftete im Berichtsjahr ein Ergebnis nach Steuern in Höhe
von 240 TEUR (Vorjahr -64 TEUR).

Finanzlage

Die Nettofinanzposition der Stadtwerke Pulheim GmbH, bestehend aus liquiden Mitteln, sank um
809 TEUR auf 1.304 TEUR. Die zukünftige Zahlungsfähigkeit ist gesichert.
Der Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit beträgt -953 TEUR (Vorjahr 2.028 TEUR), der
Cashflow aus der lnvestitionstätigkeit liegt bei 274 TEUR (Vorjahr -5.352 TEUR), der Cashflow aus
Finanzierungstätigkeit beträgt -130 TEUR (Vorjahr 5.280 TEUR).

Vermögenslage

Die Bilanzsumme der Stadtwerke Pulheim GmbH ist um 118 TEUR auf 8.443 TEUR gestiegen.
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind um 926 TEUR auf 1.786 TEUR
gestiegen.
Das gezeichnete Kapital beträgt unverändert 25 TEUR.
Die Kapital- und Gewinnrücklagen betrugen zum 31. Dezember 2019 insgesamt 2.075 TEUR
(Vorjahr 2.075 TEUR).
Die Rückstellungen belaufen sich auf 236 TEUR (Vorjahr 1.190 TEUR). Diese beinhalten im
Wesentlichen 164 TEUR (Vorjahr 0 TEUR) für Vertragsrisiken aus Energielieferungen, 40 TEUR
(Vorjahr 0 TEUR) für lnkassokosten sowie 11 TEUR (Vorjahr 9 TEUR) für Prüfungs- und
Publikationskosten. Der Rückgang bei den sonstigen Rückstellungen in Höhe von 954 TEUR
gegenüber dem Vorjahr ist im Wesentlichen auf die Auflösung der Rückstellungen für
Netznutzungsentgelte zurückzuführen.
Der Anstieg der Verbindlichkeiten um 831 TEUR auf 5.866 TEUR ist im Wesentlichen auf die
gestiegenen Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftem und im Bereich der Lieferungen und
Leistungen zurückzuführen.
Zudem erfolgte im Berichtsjahr, im Unterschied zum Vorjahr, keine Verrechnung der erhaltenen
Anzahlungen für Strom und Gas mit den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen auf der
Aktivseite.

Die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens ist insgesamt als stabil zu
betrachten.

Prognose-, Chancen- und Risikobericht mit den wesentlichen finanziellen und
nichtfinanziellen Leistungsindikatoren

Prognose

Zur Steuerung der Unternehmensaktivität nutzt die Stadtwerke Pulheim GmbH verschiedene
Kennzahlen. Dabei ist der finanzielle Leistungsindikator Jahresüberschuss von besonderer
Bedeutung. Als nicht finanzielle Leistungsindikatoren dienen die Mengenentwicklungen je Sparte.
Die Stadtwerke Pulheim GmbH erwartet auf der Grundlage der Erfolgsplanung für das
Geschäftsjahr 2020 ein Jahresergebnis in Höhe von rund 255 TEUR und für das Geschäftsjahr
2021 ein Jahresergebnis von rund 269 TEUR.
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Konjunktur

Die Wirtschaft ist im Jahr 2019 im zehnten Jahr in Folge und etwas stärker als erwartet gewachsen.
Eine Rezession konnte trotz Abschwung bisher vermieden werden. Mit +0,6 Prozent lag das
Wachstum allerdings deutlich unter dem Durchschnitt der letzten Jahre. 2020 soll das Brutto-
inlandsprodukt (BIP) von Europas größter Volkswirtschaft dann um 1,1 Prozent zulegen, 2021 um
1,3 Prozent.

Nach den aktuellen Erkenntnissen zur weltweiten Pandemie sind diese Aussichten überholt. Eine
realistische Prognose zu den Auswirkungen auf die Konjunktur ist derzeit nicht möglich.

Chancen- und Risikobericht

Das Geschäftsjahr 2020 steht weiterhin im Zeichen der Energiewende mit gesetzlichen und
regulatorischen Veränderungen für die Energiebranche. Es ist noch nicht absehbar, welche
Auswirkungen die künftige Energieversorgung, insbesondere die diesbezügliche Gesetzgebung, für
die kleineren und mittleren Stadtwerke mit sich bringt.
Durch ungewöhnlich kalte oder warme Wetterperioden in den Herbst- und Wintermonaten können
sich für die Stadtwerke Pulheim GmbH im Absatzbereich für Strom und insbesondere Gas sowohl
Chancen als auch Risiken ergeben.
In alien Vertriebsbereichen soil die erfolgreiche Strategie zur Gewinnung von Neukunden und
Kundenbindung fortgesetzt werden, um die positiven Entwicklungen weiter zu festigen.

Risikomanagement

SWP hat ein System implementiert, um zukünftige Risiken abschätzen, vermeiden bzw. geeignete
Gegenmaßnahmen entwickeln zu können. Durch unterjährige, regelmäßig vorgenommene,
systematische Risikoinventuren wurden Risiken identifiziert, bewertet und dokumentiert sowie
geeignete Maßnahmen zur Vorsorge bzw. Risikominderung getroffen.

Die erkannten Risiken werden nach einheitlichen Kriterien bewertet. Die Eintrittswahrscheinlichkeit
bezeichnet den statistischen Erwartungswert oder die geschätzte Wahrscheinlichkeit für das
Eintreten eines bestimmten Ereignisses (= Risiko) in einem bestimmten Zeitraum in der Zukunft.
Die Schadenshöhe resultiert aus den monetären Folgen für die Gesellschaft bzw. erfolgt auf Basis
qualifizierter Kriterien. Das jeweilige Ergebnis wird in eine von insgesamt vier Bewertungsklassen
eingestuft:

Klassifizierunq der Eintrittswahrscheinlichkeiten:

• Sehr hohe Eintrittswahrscheinlichkeit:• Hohe Eintrittswahrscheinlichkeit:
• Mittlere Eintrittswahrscheinlichkeit:
• Geringe Eintrittswahrscheinlichkeit:

> 50 %
> 20 — 50 %
> 5 — 20 %
=< 5 %
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Klassifizierunq der Schadenshöhe:

• Unbedeutend
• Bedeutend
• Schwerwiegend• Existenzbedrohend

0 < X <=
250 < X <=
1.500 < X <=
6.000 < X <=

250 TEUR
1.500 TEUR
6.000 TEUR

30.000 TEUR

Bei dieser Bewertung ergibt sich folgende Risikomatrix aus der Höhe des Schadensereignisses,
gewichtet mit der Eintrittswahrscheinlichkeit:

Schadenshöhe

existenzbedrohend

schwerwiegend

bedeutend

unbedeutend

gering möglich hoch sehr hoch
Eintrittswahrscheinlichkeit

Die Überprüfung des gegenwärtigen Risikoszenarios mit derzeit 7 Risiken lässt im Berichtszeitraum
keine den Fortbestand des Unternehmens gefährdende Risiken erkennen. Aus heutiger Sicht sind
solche Risiken auch für die nähere Zukunft nicht erkennbar. Die eingeleitete Energiewende stellt
eher Iangfristig insbesondere für das Gasnetz ein Risiko dar. Die Umstellung auf regenerative
Energieformen bzw. die Erhöhung der Energieeffizienz führen dabei zu verminderten Mengen im
Gasnetz. In der Folge kann die durch die Anreizregulierung angedachte Effizienz negativ
beeinflusst werden.

Im Zuge der COVID-19 Pandemie arbeiten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Dienstleisterin
der SWP sowie deren Subdienstleisterin mit Hochdruck an der krisenstabilen Aufrechterhaltung
möglichst vieler Aufgaben und Prozesse bei der SWP. Dabei haben selbstverständlich der Schutz
der Menschen und die Versorgungssicherheit höchste Priorität.

Zu diesem Zweck sind ab Mitte März 2020 alle physischen Kontakte zu Dritten stark eingeschränkt
und das SWP-Kundenbüro geschlossen worden. Sukzessive werden auch intern die physischen
Kontakte deutlich reduziert und die Arbeit u.a. durch geeignete dezentrale Teams risikoavers
fortgeführt. Die Mitarbeiter der Dienstleisterin und ihrer Subdienstleisterin sind mit geeigneten
Informationen, Schulungen und Hygieneartikeln auf die Gefährdungslage vorbereitet. Die
Erreichbarkeit ist auf diese Weise mit hoher Wahrscheinlichkeit dauerhaft sichergestellt.
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Berichterstattung nach § 108 Abs. 3 GO NRW

Die Gesellschaft hat ihre Pflicht zur Einhaltung der öffentlichen Zwecksetzung und
Zweckerreichung jederzeit erfüllt und darüber den kommunalen Anteilseignern gemäß § 108 der
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen gesonderten Bericht erstattet.

Pulheim, den 13. Mai 2020

Stadtwerke Pulheim GmbH

Die Geschäftsführung

Harry Gersabeck Jens Batist

Geschäftsführer Geschäftsführer
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2. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir der Stadtwerke Pulheim

GmbH, Pulheim, für den als Anlagen 1 bis 3 beigefügten Jahresabschluss zum 31. Dezem-

ber 2019 sowie den in Anlage 4 wiedergegebenen Lagebericht folgenden uneingeschränk-

ten Bestätigungsvermerk erteilt:

„BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Stadtwerke Pulheim GmbH

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES LAGE-

BERICHTS

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Stadtwerke Pulheim GmbH - bestehend aus der Bilanz

zum 31. Dezember 2019 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom

1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 2019 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar-

stellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir

den Lagebericht der Stadtwerke Pulheim GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2019

bis zum 31. Dezember 2019 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

entspricht der beigefügte Jahresabschluss in alien wesentlichen Belangen den

deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und

vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-

und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2019 sowie ihrer Ertragslage für

das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 2019 und

vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage

der Gesellschaft. In alien wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang

mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und

stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.
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Grundiage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Überein-

stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (OW) fest-

gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere

Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung
des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres

Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unab-

hängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen

Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit

diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-

nachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum

Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss

und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses,

der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in

alien wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beach-

tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-

hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft

vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen,

die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung

als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen,

der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen

ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-

lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.

Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort-

führung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie

dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung

der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche

Gegebenheiten entgegenstehen.

Anlaaen zum Haushaltsalan 2021 Spite - 132 -



PKF FASSELT SCHLAGE

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lage-

berichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie

in alien wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen

gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-

wicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die

Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die

Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen

gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für

die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses

der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-

schluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen

Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bi Id von der Lage der

Gesellschaft vermittelt sowie in alien wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie

mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen

gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-

lung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungs-

urteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass

eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-

prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung

durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar-

stellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich

angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insge-

samt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirt-

schaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung. Darüber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbe-

absichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen

und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen

Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere

Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht

aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße

betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten,

irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten

können.

gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses rele-

vanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten

Vorkehrungen und fVlaßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den

gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungs-

urteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-

tretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen

Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-

nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob

eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegeben-

heiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fort-

führung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss

kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestäti-

gungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lage-

bericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser

jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf

der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prü-

fungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu

führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.
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beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den lnhalt des Jahresab-

schlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde

liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss

unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und

Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine

Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unter-

nehmens.

führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten

zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeig-

neter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorien-

tierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen

Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten

Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunfts-

orientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht

ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse

wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten

Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-

schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung

feststellen.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Vermerk über die Prüfung der Einhaltung der Rechnungslegungspflichten nach § 6b Abs. 3

EnWG

Prüfungsurteil

Wir haben die Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG,

wonach für die Tätigkeiten nach § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen sind, für das

Geschäftsjahr vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 2019 geprüft.

Anlauen zum Haushaltsplan 2021 Seite - 135 -



PKF FASSELT SCHLAGE

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse wurden

die Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG, wonach für die Tätigkeiten nach

§ 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen sind, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2019

bis zum 31. Dezember 2019 in alien wesentlichen Belangen erfüllt.

Grundiage für das Prüfungsurtell

Wir haben unsere Prüfung nach § 6b Abs. 5 EnWG unter Beachtung der vom Institut der

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-

prüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist

nachfolgend sowie im Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des

Jahresabschlusses und des Lageberichts" weitergehend beschrieben. Wir sind der Auf-

fassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um

als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für die Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Einhaltung der Pflichten nach § 6b

Abs. 3 EnWG sowie für die Vorkehrungen und rvlaßnahmen (Systeme), die sie zur Einhaltung

dieser Pflichten als notwendig erachtet haben.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur
Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Pflichten zur

Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG in alien wesentlichen Belangen erfüllt wurden

sowie einen Vermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zur Einhaltung der Pflichten zur

Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG beinhaltet. Die Prüfung umfasst die Beurteilung,

ob die Wertansätze und die Zuordnung der Konten nach § 6b Abs. 3 EnWG sachgerecht und

nachvollziehbar erfolgt sind und der Grundsatz der Stetigkeit beachtet wurde."
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3. Grundsätzliche Feststellungen

3.1. Wirtschaftliche Grundlagen

Gegenstand des Unternehmens ist die Übernahme, der Ausbau und die Unterhaltung

von Energieversorgungsnetzen im Stadtgebiet Pulheim zur Sicherstellung einer möglichst

sicheren, preisgünstigen, verbraucherfreundlichen, effizienten und umweltverträglichen

leistungsgebundenen Versorgung der Allgemeinheit im Stadtgebiet Pulheim mit Energie

sowie die Erzeugung von und Versorgung mit Energie und Wärme innerhalb des Gebietes

der Stadt Pulheim. Gegenstand des Unternehmens ist auch die Versorgung mit Energie und

Wärme in der Region Rheinland und im Einzelfall bundesweit.

3.2. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter

Die Geschäftsführung beurteilt die Lage des Unternehmens in zusammengefasster Form wie

folgt:

1. Die Gesellschaft erzielte im Geschäftsjahr 2019 Umsatzerlöse in Höhe von

9.795 TEUR (im Vorjahr 10.186 TEUR). Die Gesamtleistung zuzüglich der sonstigen

betrieblichen Erträge von insgesamt 10.759 TEUR (im Vorjahr 10.402 TEUR) betrifft

mit 10.756 TEUR (im Vorjahr 10.392 TEUR) den Vertriebsbereich und mit 3 TEUR

(Vorjahr 10 TEUR) den allgemeinen Geschäftsbereich.

2. Aufgrund von gestiegenen Absatzmengen ist der Materialaufwand von 9.402 TEUR

um 125 TEUR auf 9.527 TEUR gestiegen. Die sonstigen betrieblichen Aufwen-

dungen sind um 209 TEUR im Geschäftsjahr auf 1.171 TEUR gestiegen. Ursächlich

hierfür sind die Zuführungen zu den Rückstellungen. Es wurde ein Ergebnis nach

Steuern in Höhe von 240 TEUR (im Vorjahr - 64 TEUR) erwirtschaftet.

3. Der Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit beträgt - 953 TEUR (im Vorjahr

2.028 TEUR), der Cashflow aus der lnvestitionstätigkeit liegt bei 274 TEUR (im

Vorjahr -5.352 TEUR) und der Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit beträgt

130 TEUR (im Vorjahr 5.280 TEUR).

4. Die Bilanzsumme ist um 118 TEUR auf 8.443 TEUR angestiegen.

5. Die Stadtwerke Pulheim GmbH erwartet auf der Grundlage der Erfolgsplanung für

das Geschäftsjahr 2020 ein Jahresergebnis in Höhe von rund 255 TEUR.
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Der Einschätzung der Geschäftsführung zur zukünftigen Entwicklung des Unternehmens mit

ihren Wesentlichen Chancen und Risiken liegen die folgenden Annahmen zugrunde:

Das Geschäftsjahr 2020 steht weiterhin im Zeichen der Energiewende mit gesetz-

lichen und regulatorischen Veränderungen für die Energiebranche.

2. Die erfolgreiche Strategie zur Gewinnung von Neukunden und Kundenbindung soil

fortgesetzt werden.

3. Es besteht noch Unklarheit darüber, welche Auswirkungen die künftige Energie-

versorgung für die kleineren und mittleren Stadtwerke mit sich bringt.

4. Es können sich durch ungewöhnlich kalte oder warme Wetterperioden in den Herbst-

und Wintermonaten im Absatzbereich für Strom und insbesondere Gas sowohl Chancen

als auch Risiken ergeben.

5. Die Gesellschaft hat im Zuge der aktuellen SARS-CoV-2 (Coronavirus) Pandemie

Vorsichtsmaßnahmen zum Schutz der Mitarbeiter getroffen. Welche wirtschaftlichen

Auswirkungen sich aus der weltweiten Verbreitung von SARS-CoV-2 ergeben, kann

zum Zeitpunkt der Berichtserstellung nicht realistisch spezifiziert werden.

Die Geschäftsführung sieht keine Gefährdung des Fortbestands und der zukünftigen Ent-

wicklung des Unternehmens. Auf die Ausführungen im Lagebericht (An lage 4) wird ver-

wiesen.

Auf der Grundlage der von uns geprüften Unterlagen sowie der von uns im Rahmen der

Abschlussprüfung durchgeführten Analysen ergeben sich aus unserer Sicht keine Ein-

wendungen gegen die Einschätzung der Geschäftsführung zur Lage, zum Fortbestand und

zu der zukünftigen Entwicklung des Unternehmens.
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4. Prüfungsdurchführung

4.1. Gegenstand der Prüfung

Gemäß § 317 HGB sind die Buchführung der Gesellschaft für das Geschäftsjahr vom

1. Januar bis 31. Dezember 2019, der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019, der Lage-

bericht für das Geschäftsjahr 2019 (Rechnungslegung) sowie die Einhaltung der nach § 6b

Abs. 3 EnWG bestehenden Pflichten der Geschäftsführung in Bezug auf die Rechnungs-

legung Gegenstand der Abschlussprüfung. Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind

nach den deutschen gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Regelungen im Gesell-

schaftsvertrag aufgestellt worden.

Der Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG liegt

der IDW Prüfungsstandard „Prüfung nach § 6b Energiewirtschaftsgesetz" (IDW PS 610) zu-
grunde.

Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 Abs. 1 Nr. 1 und

Nr. 2 HGrG und den hierzu vom IDW nach Abstimmung mit dem Bundesministerium der

Finanzen, dem Bundesrechnungshof und den Landesrechnungshöfen veröffentlichten

IDW Prüfungsstandard „Berichterstattung über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach
§ 53 HGrG" (IDW PS 720) berücksichtigt.

Die Prüfung ist unter Beachtung der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften, insbesondere

der §§ 316 ff. HGB, und der vom IDW festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-

mäßiger Abschlussprüfung erfolgt. Die Prüfungshandlungen sind, soweit sie nicht im Prü-

fungsbericht dargestellt sind, in unseren Arbeitspapieren nach Art, Umfang und Ergebnis

festgehalten.

Die Prüfung hat sich gemäß § 317 Abs. 4a HGB nicht darauf erstreckt, ob der Fortbestand

des geprüften Unternehmens zugesichert werden kann.
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4.2. Art und Umfang der Prüfung

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung. Weitere Einzelheiten ergeben sich aus dem unter Abschnitt 2. wiederge-

gebenen Bestätigungsvermerk.

Prüfungsschwerpunkte sind für das Berichtsjahr die folgenden Prüffelder gewesen:

Vollständigkeit und Bewertung der sonstigen Rückstellungen,

Periodenabgrenzung der Umsatzerlöse.

Saldenbestätigungen für Lieferanten sind in Stichproben auf den 31. Dezember 2019 nach

der positiven Methode eingeholt worden.

Weiterhin sind von sämtlichen Kreditinstituten, mit denen die Gesellschaft im Geschäfts-

jahr 2019 in Geschäftsverbindung gestanden hat, Bestätigungen der zum Abschlussstichtag

bestehenden Salden sowie weitere Informationen eingeholt worden.

Für die Einschätzung der Risiken aus Rechtsstreitigkeiten sind Rechtsanwaltsbestätigungen

eingeholt worden.

Die Durchführung der Saldenbestätigungsaktionen ist unter unserer Kontrolle erfolgt.

Der Vorjahresabschluss zum 31. Dezember 2018 und der Lagebericht für das Geschäfts-

jahr 2018 sind von der Rödl & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuer-

beratergesellschaft geprüft und unter dem 12. April 2019 mit einem uneingeschränkten

Bestätigungsvermerk versehen worden. Die Zahlen zum 31. Dezember 2018 sind richtig auf

das Geschäftsjahr 2019 vorgetragen worden.

Die Geschäftsführung und die uns benannten Mitarbeiter haben die für unsere Prüfung not-

wendigen Aufklärungen und Nachweise (§ 320 HGB) vollständig und bereitwillig erbracht.

Die berufsübliche Vollständigkeitserklärung ist eingeholt worden.
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5. Prüfungsfeststellungen zur Rechnungslegung

5.1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Die Buchführung und die weiteren geprüften Unterlagen entsprechen den gesetzlichen Vor-

schriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags der Gesellschaft.

Die Buchführung hat während des gesamten Geschäftsjahres 2019 den Grundsätzen

ordnungsmäßiger Buchführung entsprochen. Die aus den weiteren geprüften Unterlagen

entnommenen lnformationen sind ordnungsmäßig in der Buchführung, dem Jahresab-

schluss und dem Lagebericht abgebildet.

Die Finanzbuchführung einschließlich der Nebenbücher (insbesondere Debitoren- und

Kreditorenbuchhaltung) wird über das von der kaufmännischen Betriebsführerin bereit-

gestellte IT-System unter Einsatz der Software Lima AS_400 abgewickelt.

Die vom Unternehmen getroffenen organisatorischen und technischen Maßnahmen sind

geeignet, die Sicherheit der rechnungslegungsrelevanten Daten und der hierfür eingesetzten

IT-Systeme zu gewährleisten.

5.2. Jahresabschluss

Im Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2019 sind in alien wesentlichen

Belangen alle für die Rechnungslegung geltenden gesetzlichen Vorschriften einschließlich

der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, alle größenabhängigen, rechtsformgebun-

denen oder wirtschaftszweigspezifischen Regelungen sowie die Bestimmungen des Gesell-

schaftsvertrags der Gesellschaft beachtet worden.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sind ordnungsmäßig aus der Buchführung

und den weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet worden. Die einschlägigen Ansatz-,

Ausweis- und Bewertungsvorschriften sind in alien wesentlichen Belangen beachtet worden.

Der Anhang ist klar und übersichtlich und enthält die erforderlichen Angaben. Die auf die

Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung angewandten Bilanzierungs- und

Bewertungsmethoden und die sonstigen Pflichtangaben, insbesondere gemäß §§ 284 ff.

HGB, sind vollständig und zutreffend in den Anhang aufgenommen.
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5.3. Lagebericht

Der Lagebericht entspricht in alien wesentlichen Belangen den gesetzlichen Vorschriften.

6. Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss der Stadtwerke Pulheim GmbH zum 31. Dezember 2019 vermittelt

insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

(§ 321 Abs. 2 Satz 3 HGB).

Zu den allgemeinen Bewertungsmethoden verweisen wir auf den Anhang der Gesellschaft

(Anlage 3).

Gegenüber dem Vorjahresabschluss zum 31. Dezember 2018 hat es keine Änderungen bei

den Bewertungsgrundlagen und keine sachverhaltsgestaltenden Maßnahmen mit wesent-

lichem Einfluss auf die Gesamtaussage des Jahresabschlusses, d. h. auf das vom Jahres-

abschluss vermittelte Bi Id der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, gegeben.

7. Feststellungen zu Erweiterungen des Prüfungsauftrags

Nach § 6b Abs. 3 EnWG hat die Gesellschaft zur Vermeidung von Diskriminierung und

Quersubventionierung ihre Tätigkeitsbereiche in der Rechnungslegung zu entflechten.

Nach § 6b Abs. 5 EnWG haben wir geprüft, ob getrennte Konten vorhanden sind, ob die

Wertansätze und die Zuordnung der Konten sachgerecht und nachvollziehbar erfolgt sind

und ob der Grundsatz der Stetigkeit beachtet worden ist. Wir haben unserer Prüfung den

Prüfungsstandard IDW PS 610 (Prüfung nach § 6b Energiewirtschaftsgesetz) zugrunde

gelegt. Eine Verpflichtung zur Aufstellung eines Tätigkeitenabschlusses besteht nicht.

Unsere Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG

hat zu keinen Einwendungen geführt.

Unser Prüfungsauftrag hat sich auch auf die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse und

der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung gemäß § 53 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 HGrG

erstreckt.
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Die im Gesetz und in dem einschlägigen IDW Prüfungsstandard IDW PS 720 geforderten

Angaben zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen

Verhältnisse haben wir in der Anlage 5 zusammengestellt.

Nach unserem Ermessen sind die Geschäfte mit der erforderlichen Sorgfalt und in Überein-

stimmung mit den einschlägigen handelsrechtlichen Vorschriften, den Bestimmungen des

Gesellschaftsvertrags und der Geschäftsordnung für die Geschäftsführung geführt worden.

Unsere Prüfung, die keine Gesamtbeurteilung über die Geschäftsführung darstellt, hat keine

Anhaltspunkte ergeben, die nach unserer Auffassung Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der

Geschäftsführung begründen könnten.

Ferner hat die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse nach unserem Ermessen keinen

Anlass zu Beanstandungen ergeben.
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8. Schlussbemerkung

Die Wiedergabe des Bestätigungsvermerks ist abweichend zum Vorjahr unter Abschnitt 2.

erfolgt.

Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2019

(Bilanzsumme EUR 8.442.766,05; Bilanzgewinn EUR 240.157,22) und des Lageberichts

für das Geschäftsjahr 2019 der Stadtwerke Pulheim GmbH haben wir in Übereinstimmung

mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Erstellung von

Prüfungsberichten (IDW PS 450 n. F.) erstattet.

Duisburg, den 13. Mai 2020

PKF Fasselt Schlage
Partnerschaft mbB

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Rechtsanwälte

Hünger Pentschev
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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Stromnetzgesellschaft
Pulheim GmbH & Co. KG
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Wirtschaftsplan
Stromnetzgesellschaft Pulheim GmbH & Co. KG
29. September 2020
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Anmerkungen zur
Gewinn- und Verlustrechnung

NETZ
KJLHEIM

• Pachtermittlung ab 2019 gem. neuer Anreizregulierungsverordnung (genehmigte
Erlösobergrenze)

• Die Paramater für die 4. Regulierungsperiode sind noch unbekannt, es wurden folgende
Planungsprämissen angesetzt:

• EK I -Zinssatz Neuanlagen: 5,13%
• EK I - Zinssatz Altanlagen: 3,63%
• EK11-Zinssatz: 1,17%

• Kein Sockel

• Als fiktives Fotojahr wurde das durch innogy Westenergie ermittelte Planjahr 2021 angesetzt
(Planungsmodell innogy Westenergie auf Basis JA 2019, Asset-Simulation)

• Auflösung Baukostenzuschüsse / Anschlusskostenbeträge über 20 Jahre

• Betriebliche Aufwendungen i. W.:
• Dienstleistungsverträge (75 T€)
• Sonstiges (Wirtschaftsprüfer, Steuerberaterkosten, Übernahme Kosten Verw.-

GmbH)

• Abschreibungen unter Berücksichtigung der Investitionen aus Asset-Simulation
CD
'ere: entnommen

• Zinsaufwand für Bankdarlehen vereinfacht für die Planjahre mit 1,0% angesetzt
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StromNETZ
Plan Gewinn- und Verlustrechnung 1-1-PULHEIM
2019 bis 2025

1st Budget alt Prognose Budget neu
GuV T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
Pulheim 2019 2020 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Umsatzerlöse 713 774 764 798 828 877 802 889
davon Pachterlose Strom 713 774 764 798 828 877 802 889

Umsatzerlöse Vertrieb 0 0 0 0 0 0 0 0

BKZ-Aufiösung
Operati\e Kosten

davon kaufm. Dienstleistung

davon sonstiges (Wirtschaftsp./Steuerberater)

davon Haftungsvergütung

davon Verlust aus Anlagenabgang

davon sonstige betriebliche Aufwendungen

EBITDA
Abschreibung Restbestand+Imest

EMT
Zinsaufwand
Zinsertrag

Ergebnis vor Steuern
Gewerbesteuer

181 176 182 179 180 185 191 192
-155 -83 -83 -84 -85 -86 -88 -89
-60 -61 -61 -62 -63 -64 -65 -66

-10 -12 -10 -11 -11 -11 -11 -11

- 1 -1 -1 -1 -1 -1 -1 -1

-74 0 0 0 0 0 0 0

- 9 -9 -10 -10 -10 -10 -10 -10

739 868 863 894 923 977 906 992
-264 -294 -287 -316 -345 -375 -425 -480
475 573 576 578 578 601 481 512

0 -12 -2 -9 -17 -25 -38 -55
0 0 0 0 0 0 0 0

475 561 574 568 561 576 443 457
-34 -58 -68 -67 -65 -68 -46 -48

Ergebnis nach Gewerbesteuer 441 503 506 502 496 508 397 409
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Anmerkungen Bilanz

• Entwicklung Anlagevermögen gem. lnvestitionsplanung.

StromNETZ
PULHEIM

• Zugang Baukostenzuschüsse als Mittel der letzten 5 Jahre ermittelt unter
Berücksichtigung der angepassten Preisblätter der westnetz.

• lnvestitionsplanung umfasst Erneuerungs- und Erweiterungsinvestitionen in
das Netz sowie die lnvestitionen in konventionelle Zähler.

• Das Ergebnis des jeweiligen Jahres wird in der Gewinnrücklage ausgewiesen
und planerisch im Folgejahr daraus entnommen.
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Plan Bilanz
2019 bis 2025

Bilanz
Pulheim

Sachanlagen
Finanzanlagen
Anlagevermögen
Sonstige Vermögensgegenstände
Ust Forderungen
Kasse
Umlaufvermögen
Aktiva

Festkapitalkonto
Kapitalrücklage
Gewinnrücklage
Eigenkapital
Baukostenzuschüsse
Rückstellungen
Finannerbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus LuL
Fremdkapital

assiva

StromNETZ
PULHEIM

TE TE TE TE TE TE TE
2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

4.503
25

4.528
872

0
57
928

1.000
1.019
441

2.460
2.144
848
0
4

2.996
5.456

5.006
25

5.031
0

58
50
108

5.770
25

5.795
0

100
50
150

6.523
25

6.548
0

102
50
152

7.295
25

7.320
0

106
50
156

5.139 5.946 6.700 7.476

1.000
1.019
506

2.525
2.107

17
491
0

2.614

1.000
1.019
502

2.520
2.072

17
1.336

0
3.425
5 946

1.000
1.019
496

2.514
2.037

16
2.133

0
4.186

1.000
1.019
508

2.527
1.996

17
2.936

0
4.949

IZE

8.767 10.384
25 25

8.792 10.409
0 0

194 214
50 50
244 264

1.000 1.000
1.019 1.019
397 409

2.416 2.428
1.950 1.903

11 12
4.659 6.331

0 0
6.620 8.245
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Anmerkungen zur
Kapitalflussrechnung

StromNETZ
PULHEIM

• Nach heutigen Erkenntnissen ist bis 2025 einschließlich eine Kreditaufnahme
von rd. 6.331 T€ notwendig. Diese beinhaltet ein abzulösendes Darlehen der
SW Pulheim in Höhe von rd. 580 T€ aus 2020.

T EUR
2020 491
2021 846
2022 796
2023 803
2024 1.723
2025 1.672

Summe 6.331

• Gewinnausschüttung: 506 T€ in 2020 aus dem Jahresergebnis 2019
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Plan Kapitalflussrechnung
2020 bis 2025

Kapitalflussrechnung
Pulheim

StromNETZ
PULHEIM

T€ T€ T€ T€ T€ T€
2020 2021 2022 2023 2024 2025

Kasse Jahresanfang 67 50 50 50 50 50
Ergebnis n. Steuem
Abschreibungen
nicht Zahlungswirksame BKZ Auflösung

Veränderung sonst. Vermögensgegenstände
Veränderung Ust.-Forderungen
Veränderung RSt
Veränderung Verbindlichkeiten LuL

Veränderung WC
operativer Cash Flow

investitionen
BKZ Zufluss

Cash Flow aus lnvestitionstätigkeit
Ausschüttung

Veränderung Liquidität
Veränderung EK
Veränderung Darlehen

506 502 496 508 397 409
287 316 345 375 425 480
-182 -179 -180 -185 -191 -192
872 0 0 0 0 0
-58 -43 -1 -4 -88 -20
-831 0 0 1 -6 1
-4 0 0 0 0 0

-22 -43 -1 -3 -94 -19
590 596 659 695 537 678

-791 -1.080 -1.098 -1.147 -1.897 -2.097
145 145 145 145 145 145
-646 -935 -953 -1.002 -1.752 -1.952
-441 -506 -502 -496 -508 -397

-498 -846 -796 -803 -1.723 -1.672
0 0 0 0 0 0

491 846 796 803 1.723 1.672
Kase ahresende 50 50 50 50 50 50
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(71

Investitionsplan
2020 bis 2025

StromNETZ
PULHEIM

Sparte: Strom

Pachtgebiet: Rilheim

Dienstleister: RheinEnergie
aktuelles GJ: 2020 Stand der Daten:

Mittelfristplanung

21.9.20 31.8.20 31.8.20 31.8.20 31.8.20 31.8.20

lnvestitionen
Asset-
segm.

Progn. 3
2020

Plan 2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025

lnvestitionen für Erneuerung MS-/NS-Netz 400.000 650.000 650.000 700.000 700.000 700.000

lnvestitionen für Netzanschlüsse MS-/NS-Netz 300.000 340.000 350.000 350.000 350.000 350.000

lnvestitionen für gesetzl./ vertragl. Verpflichtungen MS-/NS-Netz 65.000 65.000 70.000 70.000 70.000 70.000

Surrrne der
Investitionen

MS-/NS-Netz 765.000 1.055.000 1.070.000 1.120.000 1.120.000 1.120.000

MS-Schalthaus UA Pulheim
verteilt a uf drei Jahre
600 T€ 2026

750.000 950.000

Zähler / Messung 25.744 25.000 28.000 27.000 27.000 27.000

Gesamtsum me der jährlichen lnvestitionen 790.744 1.080.000 1.098.000 1.147.000 1.897.000 2.097.000
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Wirtschaftsplan
Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH
28. September 2020

StromNETZ
I I PULHEIM
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StromNETZ
Plan Gewinn- und Verlustrechnung ±LPULHEIM
2019 bis 2025

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1st Prognose Budget Plan Plan Plan Plan

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

sonstige betriebl. Erträge 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4 5,4

sonstige betriebl. Aufwendungen -4,2 -4,2 -4,2 -4,2 -4,2 -4,2 -4,2

Erträge aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0r r r r r r r
EBIT 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3

Znsaufwand 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Znsertrag 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Ergebnis vor Steuern 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3

Steuern vom Einkommen und Ertra -0,1 -0,2 -0,2 -0,2 -0,2 -0,2 -0,2

Jahresüberschuss 2
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Plan Bilanz
2019 bis 2025

Strom NETZ
PULHEIM

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1st Prognose Budget Plan Plan Plan Plan

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Forderungen 4,2 4,2 4,2 4,2 4,2 4,2 4,2

sonstige Vermögensgegenstände 0,7

Flüssige Mittel 24,3

0,7

24,9

0,7

26,0

0,7

27,1

0,7

28,1

0,7

29,2

0,7

31,3

Sume Aktiv a 29,8 30 8 31,9 33,0 34,0 36 1

Eigenkapital

gez. Kapital

Gew innvortrag

Jahresüberschuss

Rückstellungen

Verbindlichkeiten

25,7

25,0

-0,4

1,1

3,5

0,0

26,8

25,0

0,7

1,1

3,0

0,0

27,8

25,0

1,8

1,1

3,0

0,0

28,9

25,0

2,8

1,1

3,0

0,0

30,0

25,0

3,9

1,1

3,0

0,0

31,0

25,0

5,0

1,1

3,0

0,0

33,1

25.0

7,0

1,1

3,0

0,0

Swim Passiv a 29,2 • 29,8 30 8 31,9 33 0 34,0 36,1
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Plan Kapitalflussrechnung
2021 bis 2025

Strom NETZ
1 1 PULHEIM

T€ T€ T€ T€ T€
Budget Plan Plan Plan Plan

2021 2022 2023 2024 2025

Finanzmittelbestand 01.01. 24,9 26,0 27,1 28,1 29,2
Ergebnis

Veränderung Forderungen

Veränderung Verbind

Veränderung Rst

Veränderung gez. Kapital

Ausschüttung

1,1

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

1,1

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

1,1

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

1,1

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

1,1

0,0

0,0

0,0

0,0

1,0

Finanzmittelbestand 31.12. 26,0 27,1 28,1 29,2 31,3



Lagebericht

Stromnetz Pulheim GmbH & Co. KG

für das Geschäftsjahr 2019
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1. Grundlagen

Die Stromnetz Pulheim GmbH & Co. KG (SNP KG), Pulheim, stellt auf Grund der Bestimmungen

im Gesellschaftsvertrag den Jahresabschluss und Lagebericht nach den für große

Kapitalgesellschaften geltenden Bestimmungen des dritten Buches des Handelsgesetzbuches und

des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) auf. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichtes Köln

unter HRA 33187 eingetragen. Gegenstand der SNP KG ist der Betrieb, die Instandhaltung und

der Ausbau des örtlichen Stromverteilnetzes in der Stadt Pulheim.

Die Geschäftsführung erklärt gemäß § 13.1 des Gesellschaftsvertrages, dass die öffentliche

Zwecksetzung und Zweckerreichung der SNP KG eingehalten wird.

2. Wirtschaftsbericht

Gesamtw irtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Die globale Wirtschaftsleistung stieg 2019 nach ersten Schätzungen um rund 2,5% über das

Vorjahresniveau an. Das Bruttoinlandsprodukt in der Eurozone dürfte sich im vergangenen Jahr,

insbesondere aufgrund der weiterhin niedrigen Zinsen und des stärkeren Konsums, voraussichtlich

um knapp 1% erhöht haben. Die Wirtschaftsleistung in Deutschland wird wahrscheinlich im

Jahresvergleich nur um ca. 0,5% angestiegen sein. Die größte Volkswirtschaft des

Währungsraumes ist wegen ihrer Exportabhängigkeit in hohem Maße von den internationalen

Handelskonflikten betroffen gewesen.

Vorläufige Berechnungen des Bundesverbands der Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW) lassen

darauf schließen, dass sich der Stromverbrauch in Deutschland 2019 gegenüber dem

Vorjahreszeitraum um ca. 2% verringert hat. Zu den wesentlichen Gründen für diesen Rückgang

zählen die konjunkturelle Abschwächung und die damit verbundenen Produktionsrückgänge in der

Industrie, sowie ein immer effizienterer Einsatz von Energie.

Energiepolitische Rahmenbedingungen

Verschiedene Netzstudien der Deutsche Energie-Agentur (dena) und des Bundesministeriums für

Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) sowie des Bundesministeriums für Wirtschaft

und Energie (BMWi) zusammen mit weiteren Partnern verdeutlichen, dass die Energiewende

einen erheblichen Netzausbau insbesondere im Stromsektor erfordert. Darüber hinaus wird über
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eine zukünftige Kopp lung des Strom- und Gassektors zu Übertragungs- und Speicherzwecken

diskutiert.

Gesamtleistung

Für das Geschäftsjahr 2019 beträgt die Gesamtleistung der SNP KG 894.177,46 € (Vorjahr

735.076,79 €).

Mitarbeiter

Die Gesellschaft hat keine eigenen Mitarbeiter.

Tätigkeitsabschluss gem. § 6b EnWG

Die SNP KG erbringt ausschließlich Leistungen in der Tätigkeit Elektrizitätsverteilung.

Ergebnisentw icklung und Ertragslage

Als finanzielle Leistungsindikatoren dienen die Pachterträge und das Jahresergebnis.

Die SNP KG erzielte im Geschäftsjahr 712.833,00 € (Vorjahr 570.454,53 €) Umsatzerlöse aus der

Verpachtung von Netz und Zählern an die innogy Westenergie GmbH, Essen.

Die unter den Materialaufwendungen aufgeführten Aufwendungen für bezogene Leistungen

beinhalten im Wesentlichen die Dienstleistungsentgelte an die innogy Westenergie GmbH für die

kaufmännische Dienstleistung.

Die planmäßige Abschreibung beläuft sich auf 263.711,62 € (Vorjahr 243.715,19 €).

Der sonstige betriebliche Aufwand ist im Wesentlichen durch Aufwendungen im Zusammenhang

mit der Jahresabschlussprüfung 2019 Verlusten aus dem Abgang von Sachanlagen und Kosten

der Steuerberatung geprägt.

Das handelsrechtliche Ergebnis nach Steuern beläuft sich auf 441.365,74 € (Vorjahr

365.425,00 €).
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Entw icklung der Vermögens- und Finanzlage

lm Berichtsjahr wurde eine Bilanzsumme von 5.456.292,72 € (Vorjahr 5.245.278,30 E)

ausgewiesen.

Die Aktivseite ist vor allem durch das Sachanlagevermögen und die sonstigen

Vermögensgegenstände geprägt. Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen im

Wesentlichen eine Forderung aus einem Ertragszuschuss zur Gewerbesteuer gegen die innogy

Westenergie GmbH.

Die Passiva bestehen im Wesentlichen aus dem Eigenkapital, Rückstellungen sowie aus den

passivisch abgegrenzten Hausanschlusskosten und Baukostenzuschüssen.

Die flüssigen Mittel betragen 56.863,69 € (Vorjahr 448.213,10 E).

3. P rognose-, Chancen- und Risikobericht

Chancen- und Risikobericht

Betriebsrisiken bestehen im Wesentlichen im Dienstleistungsbereich durch Fehlbedienungen im

Netz, durch Planungsfehler sowie mögliche Systemausfälle. Diese Risiken sind durch Verträge mit

dem Pächter innogy Westenergie GmbH und dem Betreiber Westnetz abgesichert. Die Qualität

der Netze sowie die für die Kunden notwendige Versorgungssicherheit wird durch kontinuierliche

Verbesserung der Anlagen, Prozesse und permanente Qualitätssicherung gewährleistet.

Die Geschäftsführung sieht keine Risiken, die den Fortbestand des Unternehmens gefährden.

P rognosebericht

Gegenstand der SNP KG ist der Betrieb, die lnstandhaltung und der Ausbau des örtlichen Strom-

Verteilnetzes in der Stadt Pulheim.

Nach Ablauf der ersten erfolgreichen Geschäftsjahre nach der Gründung der Netzgesellschaft, in

dem die Unternehmungen vor allem auf den physikalischen Netzbetrieb fokussiert waren, wird die

Geschäftsführung zukünftig die Prozesse als Netzeigentümer weiter optimieren.

Die Gesellschaft wird sich weiterhin in den Schwerpunkten Netzerhalt und dem Ausbau der

Netzinfrastruktur betätigen. Dies erfolgt in enger Abstimmung mit dem kommunalen Gesellschafter

und dem Netzbetreiber.
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Im Rahmen der laufenden Regulierungsperiode (Strom 31.12.2023) ist von stabilen Pachterlösen

auszugehen. Die Geschäftsführung geht für 2020 und die folgenden Jahre von einem positiven

Ergebnis auf Vorjahresniveau aus.

Die Coronakrise kann die Umsetzung des Investitionsplans der Gesellschaft verzögern. Aufgrund

der mit der innogy Westenergie GmbH vereinbarten regulatorischen Pachtformel, welche

Investitionen grundsätzlich honoriert, führen geringere Investitionen zu Abschlägen in den

Pachtentgelten ab dem Jahr 2022.

Der Netzbetreiber Westnetz hat Maßnahmen getroffen, um den sicheren Betrieb der Strom- und

Gasnetze in der Coronakrise zu gewährleisten.
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Stromnetz Pulheim GmbH & Co. KG
Bilanz zum 31. Dezember 2 019

Aktiva

in € 31.12.2019 31.12.2018

Anlagevermögen

Sachanlagen 4.502.874,26 3.972.324,74

Finanzanlagen 25.000,00 25.000,00

4.527.874,26 3.997.324,74

Umlaufvermögen

Sonstige Vermögensgegenstände 871.554,77 799.740,46

Guthaben bei Kreditinstituten 56.863,69 448.213,10

928.418,46 1.247.953,56

5.456.292,72 5.245.278,30

Passiva

in € 31.12.2019 31.12.2018

Eigenkapital

Kapitalanteile Kommanditisten 1.000.000,00 1.000.000,00

Rücklagen 1.459.898,43 1.383.957,69

2.459.898,43 2.383.957,69

Rückstellungen 848.071,70 810.043,00

Verbindlichkeiten 4.220,25 10.206,99

Rechnungsabgrenzungsposten 2.144.102,34 2.041.070,62

5.456.292,72 5.245.278,30
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Stromnetz Pulheim GmbH & Co. KG
Gewinn- und Verlustrechnung

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019

in E
01.01. -

31.12.2019
01.01. -

31.12.2018

Umsatzerlöse 894.177,46 735.076,79

Sonstige betriebliche Erträge 0,00 774.658,00

Aufwendungen für bezogene Leistungen -61.341,49 -60.250,00

Abschreibungen -263.711,62 -243.715,19

Sonstige betriebliche Aufwendungen -93.978,61 -40.501,60

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -33.780,00 -799.843,00

Ergebnis nach Steuern = Jahresüberschuss 441.365,74 365.425,00

Einstellung in die Rücklagen -441.365,74 -365.425,00

Bilanzgewinn 0,00 0,00
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Anhang für das Geschäftsjahr 2019

Allgemeine Grundlagen

Gegenstand der Stromnetz Pulheim GmbH & Co. KG (SNP KG), Pulheim, ist der Betrieb, die

lnstandhaltung und der Ausbau des örtlichen Stromverteilnetzes in der Stadt Pulheim. Die

Gesellschaft ist im Handelsregister des Amtsgerichts Köln unter HRA 33187 eingetragen.

Persönlich haftende Gesellschafterin ist die Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH mit Sitz in

Pulheim (SNP GmbH). Kommanditisten der Gesellschaft sind mit 74,9 % des Kommanditanteils die

Stadtwerke Pulheim GmbH, Pulheim, sowie mit 25,1 % des Kommanditanteils die innogy

Westenergie GmbH (iWE GmbH, bis zum 30.09.2019 als innogy Netze Deutschland GmbH

firmierend), Essen.

Zwischen der innogy Westenergie GmbH (Betriebseigentümerin), Essen, und der innogy SE

(Betriebsführerin), Essen, besteht seit dem 01.01.2019 ein Betriebsführungsvertrag.

Die Gesellschaft ist eine kleine Personenhandelsgesellschaft im Sinne des § 267 des

Handelsgesetzbuches (HGB). Gemäß § 13 Nr. 1 des Gesellschaftsvertrages besteht die

Verpflichtung, den Jahresabschluss und den Lagebericht nach den für große Kapitalgesellschaften

geltenden Bestimmungen des dritten Buches des Handelsgesetzbuches und des

Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) aufzustellen und prüfen zu lassen. Der Jahresabschluss ist

demzufolge gemäß §§ 242 ff. und §§ 264 ff. des HGB, nach den einschlägigen Vorschriften des

Gesellschaftsvertrages sowie des EnWG aufgestellt. Die SNP KG führt ausschließlich die Tätigkeit

Elektrizitätsverteilung aus. Der aufgestellte HGB Abschluss entspricht insofern grundsätzlich dem

Unbundling Abschluss in der Tätigkeit Elektrizitätsverteilung.

Zur Klarheit der Darstellung sind in der Bilanz und in der Gewinn- und Verlustrechnung einzelne

Posten zusammengefasst und im Anhang gesondert ausgewiesen. Die Gewinn- und

Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt.

Die Beträge im Jahresabschluss werden in Euro (€) angegeben.
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Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Aktiva

Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen bewertet. Die

planmäßigen Abschreibungen basieren auf den betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauern und werden

linear vorgenommen.

Den planmäßigen Abschreibungen werden, bezogen auf den überwiegenden Anteil der

Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, folgende Nutzungsdauern zugrunde gelegt:

Jahre

Gebäude 12 - 30

Stromnetze 25 - 35

Umspann- und Schaltanlagen 10 - 20

Zähler und Messgeräte 12 - 20

Bei den zum 01.01.2018 von der innogy Netze Deutschland GmbH zum Buchwert eingebrachten

Sachanlagen wird die planmäßige Abschreibung über die noch verbleibende Nutzungsdauer

fortgeführt.

Die Finanzanlagen sind mit den Anschaffungskosten angesetzt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind grundsätzlich zum Nennwert bewertet;

alle erkennbaren Einzelrisiken und das allgemeine Kreditrisiko werden durch angemessene

Wertberichtigungen berücksichtigt. Niedrige bzw. unverzinsliche Forderungen sind nicht vorhanden.

Die flüssigen Mittel sind zum Nennwert bewertet.

Auf den Ausweis aktiver latenter Steuern wurde gem. § 274 HGB verzichtet. Latente Steuern

ergeben sich insbesondere aus dem Sachanlagevermögen. Der zugrunde gelegte Steuersatz

beträgt 16,98 %.
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Passiva

Das Eigenkapital ist zum Nennwert bewertet.

Bei der Bemessung der Rückstellungen wird alien erkennbaren Risiken und ungewissen

Verbindlichkeiten Rechnung getragen. Die Rückstellungen sind der Höhe nach mit dem nach

vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag bewertet.

Verbindlichkeiten sind grundsätzlich mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.

Von Kunden vereinnahmte Anschlusskostenbeiträge und Baukostenzuschüsse werden als

Rechnungsabgrenzungsposten passiviert und ratierlich über einen Zeitraum von 20 Jahren — ggf.

vertragsabhängig — ergebniswirksam aufgelöst.

Die zum 01.01.2018 von der innogy Netze Deutschland GmbH zum Buchwert eingebrachten

Rechnungsabgrenzungsposten werden ratierlich über die noch verbleibende Laufzeit aufgelöst.
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Erläuterungen zur Bilanz

(1) Anlagevermögen

Die Aufgliederung der in der Bilanz zusammengefassten Anlageposten und deren Entwicklung

im Geschäftsjahr 2019 sind im Anlagenspiegel dargestellt.

Die Zugänge im Sachanlagevermögen resultieren im Wesentlichen aus

Stromverteilungsanlagen.

In den Finanzanlagen werden 100 % der Geschäftsanteile am Stammkapital der SNP GmbH

ausgewiesen.

Die SNP GmbH hat ein Eigenkapital von 25.706,18 E. Der Jahresüberschuss für das

Geschäftsjahr 2019 beträgt 1.118,13 E.

(2) Sonstige Vermögensgegenstände

Es handelt sich um Steuererstattungsansprüche in Höhe von 99.158,77 E sowie um eine

Forderung gegen den Gesellschafter innogy Westenergie GmbH aus der Erbringung eines

Ertragszuschusses in Höhe von 772.396,00 E. Beide Forderungen haben eine Restlaufzeit

von weniger als einem Jahr.

(3) Flüssige Mittel

Die flüssigen IVIittel betreffen ein Guthaben auf dem Girokonto bei der Kreissparkasse Köln.

(4) Eigenkapital

in E
innogy

StadtwerkeGesamt Westenergie
Pulheim GmbHGmbH

Kommanditkapital 1.000.000,00 251.000,00 749.000,00

Rücklagen 1.459.898,43 322.374,85 1.137.523,58

2.459.898,43 573.374,85 1.886.523,58
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Das Jahresergebnis in Höhe von 441.365,74 E wurde in die Rücklagen eingestellt.

(5) Rückstellungen

Die Steuerrückstellungen in Höhe von 833.623,00 E (Vorjahr 799.843,00 €) betreffen die

Gewerbesteuer der Geschäftsjahre 2018 und 2019.

Die sonstigen Rückstellungen in Höhe von 14.448,70 E (Vorjahr 10.200,00 €) beinhalten die

Kosten für die Jahresabschlussprüfung 2019 (5.200,00 E) und die Erstellung der

Steuererklärungen 2018 und 2019 (9.248,70 E).

(6) Verbindlichkeiten

davon davon
in E 31.12.2019 RLZ* > 1 RLZ* > 5

Jahr Jahre
31.12.2018

davon
RLZ* > 1

Jahr

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

davon gegenüber der innogy SE

davon gegenüber der SNP GmbH

4.220,25 0,00 0,00 10.206,99 0,00

0,00 0,00 0,00 3.828,79 0,00

4.166,70 0,00 0,00 5.787,60 0,00

4.220,25 0,00 0,00 10.206,99 0,00

*RLZ- Restlaufzeit

(7) Rechnungsabgrenzungsposten

Es handelt sich um von Kunden vereinnahmte Anschlusskostenbeiträge und

Baukostenzuschüsse, die ratierlich aufgelöst werden.

(8) Aus der Bilanz nicht ersichtliche sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen in Höhe von jährlich rund 60.200 E resultieren aus

einem kaufmännischen Dienstleistungsvertrag mit einer garantierten Laufzeit bis zum

31.12.2037, sowie einer jährlich an die Verwaltungs GmbH zu zahlenden Haftungspauschale.
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Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

(9) Umsatzerlöse

Bei den Umsatzerlösen handelt es sich um die Verrechnung der Pachterlöse gegenüber der

innogy Westenergie GmbH in Höhe von 712.833,00 (Vorjahr 570.454,53 €) sowie um die für
das Geschäftsjahr 2019 erfolgswirksam aufzulösenden Anschlusskostenbeiträge und

Baukostenzuschüsse in Höhe von 181.344,46 (Vorjahr 164.622,26 E).

(10) Materialaufwand

In den Aufwendungen für bezogene Leistungen wird der Aufwand für die von der innogy

Westenergie GmbH erbrachten kaufmännischen Dienstleistungen in Höhe von 60.091,49

(Vorjahr 59.000,00 E) sowie die Haftungsvergütung an die SNP GmbH über 1.250,00

(Vorjahr 1.250,00 €) ausgewiesen.

(11) Abschreibungen

Die Aufgliederung der Abschreibungen auf Sachanlagen des Berichtsjahres ist im

Anlagenspiegel dargestellt.

(12) Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten die Aufwendungen für die

Jahresabschlussprüfung, Steuerberatung und die Erstellung der Steuererklärungen mit

10.361,20 E, Verluste aus dem Abgang von Sachanlagen über 74.128,48 E, Notariats-,

Anwalts- und Gerichtskosten in Höhe von 322,10 sowie weitere betriebliche Aufwendungen

in Höhe von 9.166,83 E.

(13) Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Bei den Steuern vom Einkommen und vom Ertrag handelt es sich um die Gewerbesteuer des

abgelaufenen Geschäftsjahres.
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(14) Angaben zu Geschäften größeren Umfangs nach § 6b Abs. 2 EnWG

Im Geschäftsjahr wurden folgende Geschäfte größeren Umfangs getätigt, die aus dem

Rahmen der gewöhnlichen Energieversorgungstätigkeit herausfallen und für die Beurteilung

der Vermögens- und Ertragslage des Unternehmens nicht von untergeordneter Bedeutung

sind.

Es handelt es sich um die Verpachtung des Stromnetzes und der Zähler an die innogy

Westenergie GmbH, die sich auf 712.833,00 € beläuft.

Für die Erbringung von kaufmännischen Dienstleistungen durch die innogy Westenergie

GmbH wurden für das Geschäftsjahr 60.091,49 € berechnet.

(15) Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag und vor der Erstellung dieses Anhangs haben sich keine

berichtspflichtigen Vorgänge von besonderer Bedeutung ergeben, die für die Vermittlung eines

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Finanz-, Vermögens- und

Ertragslage der SNP KG von Bedeutung gewesen wären.
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Sonstige Angaben

Das Honorar des Abschlussprüfers nach § 285 Nr. 17 HGB wurde mit 5.200,00 € für
Abschlussprüfungsleistungen berücksichtigt.

Persönlich haftende Gesellschafterin ist die Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH, Pulheim, mit

einem gezeichneten Kapital von 25.000,00 €.

Die Geschäftsführung obliegt der Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH vertreten durch die

Geschäftsführer Simone Ehlen (Leiterin Region Rhein-Ruhr, innogy SE) bis 13.10.2019, Michael

Stange! (Regionalleiter Westliches Rheinland, innogy SE) ab 14.10.2019 und Karsten Thielmann

(Kaufmännischer Geschäftsführer Rheinische NETZGesellschaft mbH).

Die Geschäftsführung erhält von der Gesellschaft keine Bezüge.

Die Gesellschaft beschäftigt keine Arbeitnehmer.

Pulheim, 08. April 2020

Stromnetz Pulheim GmbH & Co. KG

Die Geschäftsführung

(
Michael 9tangel

(Geschiftsführer der

Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH)

Karsten Thielmann

(Geschäftsführer der

Stromnetz Pulheim Verwaltung GmbH)
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Entwicklung des Anlagevermögens

der Stromnetz Pulheim GmbH & Co. KG zum 31. Dezember 2019

Stand

Anschaffungs- bzw . Herstellungskosten

Zugänge Abgänge Stand

Kumulierte Abschrelbungen

Stand Abschreibun- Abgänge Stand

Buchw erte

Stand

Buchwerte

Stand
01.01.2019 31.12.2019 01.01.2019 gen des 31.12.2019 31.12.2019 31.12.2018

in E

Berichtsjahres

Sachanlagen

Grundstücke, grundstücksgleiche

Rechte und Bauten einschließlich

der Bauten auf fremden Grundstücken 2.32.064,47 0,00 0,00 232.064,47 0,00 0,00 0,00 0,00 232.064,47 232.064,47

Technische Anlagen und Maschinen 3.982.669,00 868.389,62 -89.832,13 4.761.226,49 -242.408,73 -263.711,62 15.703,65 -490.416,70 4.270.809,79 3.740.260,27
4.214.733,47 868.389,62 -89.832,13 4.993.290,96 -242.408,73 -263.711,62 15.703,65 -490.416,70 4.502,874,26 3.972.324,74

Finanzanlagen

Beteiligungen 25.000,00 0,00 0,00 25.000,00 0,00 0.00 0,00 0,00 25.000,00 25.000,00

4.239.733,47 868.389,62 -89.832,13 5.018.290,96 -242.408,73 -263.711,62 15.703,65 -490.416,70 4.527.874,26 3.997.324,74
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